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Folge	6	Arbeitschritte:		Bündchen	ansetzen,	Schlaufen	ansteppen	
Kursiv	gesetzte	Arbeitsschritte	sind		im	Video	zusätzlich	gezeigt.	
	

Nr.		 Arbeitsschritte		
1.	 Seitennähte	steppen	,	zusammen	versäubern		

	
2.	 Seitennähte	absteppen		

	
3.	 Saum	anbügeln	(Markierung	2	und	6cm)	

	
4.	 Innenbeinnaht	steppen	und	versäubern		

	
5.	 Saum	knappkantig	steppen	(Beginn	an	der	Innenbeinnaht!)	

	
6.	 Taillenweite	feststellen	(	Anprobe)		

Dazu	das	Bündchen	anstecken	und	das	Teil	anprobieren	,	
Weite	festlegen	und	mit	Kreide	die	vordere	Mitte	
markieren.		
	

7a.	 vorbügeln:		Bündchen	:	eine	Kante	1cm	vorbügeln	
																																										In	Form	bügeln	(rund)																	

7b	 Schlaufen	:	Kanten	zur	Mitte	
	

8	 Schlaufen	arbeiten:		
gebügelte	Kanten	genau	gegen	einander	legen	
offene	Seite	knappkantig		zusteppen	
	

9.	 Schlaufenlänge	festlegen	und	5	Stück	gleich	lang	schneiden		
	

10.	 Ansatzhöhe	für	das	Bündchen																																																																	
markieren		

11		 Bündchen	anstecken	:	
ungebügelte	Kante	des	Bündchens	anstecken,	
Das	Bündchen	geht	jeweils	bis	1cm	über	VM	und	im		
Untertritt	bis	1	cm	über	den	Schlitzbeleg	!!!	
	

12.	 Bündchen	steppen		
danach	!	Überstand	Reißverschluss		passend	schneiden		
													

13.	 beide		Bundkanten		vorne		verstürzen		
Achtung	:	die	untere	Nahtkante	steht	1	cm	vor!	

14.	 Bund	innen:	die	vorgebügelte	Kante	sorgfältig	über	die	
genähte	Ansatznaht	stecken	und	von	der	rechten	Seite	
knappkantig	steppen.	+	füßchenbreit		
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15.	 Schlaufen	positionieren	nach	Wunsch	oder…	

Regel:		(	2	vorne,	2x	ca.	4	cm	hinter	der	Seitennaht,	1x		
genau	über	die	Hintere	Mitte	)		
jeweils	oben	und	unten	knappkantig	riegeln	(=	3x	steppen)	
	

16.	 Knopfloch	arbeiten			(	Abstand	zur	Kante	1.5cm)	
	

17.	 Knopf	annähen	
	

	 	
	
Zur	Fertigstellung	der	Hose	muss	jetzt	nur	noch	die	Länge		
genäht	werden.	
	

	

	

	
	
Begriffserklärungen		
	
Kantenmagnet:	Hilfsmittel	,	das	mittels	eines	Magneten	auf	der	Stichplatte	platziert	wird,		
																													um	den	Abstand	zur	Nahtkante	genau	zu	bestimmen.		
																													Man	misst	den	Abstand	von	der	Nadel	bis	zur	gewünschten	Nahtbreite.		
	
Knappkantig				:	das Nähfüßchen läuft an der Kante des Nähguts entlang,  
                          dadurch wird der Abstand gleichmäßig knapp. Er sollte 1.5-2mm betragen. 
                          Man muss sich am Füßchen der eigenen Maschine eine  
                          Orientierung  suchen, da der Abstand bei jeder Maschine anders ist.  
 
Füßchenbreit		:		Das	Nähfüßchen	läuft	mit	der	Außenkante	an	einer	Nahtkante	entlang		
																													Oft	wird	zunächst	knappkantig	gesteppt,	in	einem	zweiten	Arbeitsgang	
																													läuft	das	Füßchen	entlang	dieser	Naht,	so	dass	die	typische	Doppelabsteppung		
																													wie	bei	Jeans	erreicht	wird.	
	
Pfeiltrenner					:	Hilfsmittel,	das	mit	einer	Metallspitze	versehen	ist	und	einer	scharfen	Kante	in	der		
																												darunter	liegenden	Innenrundung.	Damit	kann	man	genau	unter	einem	Stich		
																												ansetzen	und	mit	der	Messerkante	den	Stich	trennen.	Dies	ist	eine	große		
																												Erleichterung	beim	Trennen	von	Nähten.	
																												Außerdem	kann	man	damit	fertig	genähte	Knopflöcher	aufschneiden.	
	


